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Kriegsende in Ellwangen: Neue
Enthüllungen zur dunklen

Vergangenheit!
Ellwangen erinnert mit einer Plakatausstellung an das

Kriegsende 1945, enthüllt neue Details zur Geschichte und
Bürgererfahrungen.

Ellwangen, Deutschland - Am 23. April 1945 endete der Krieg
in Ellwangen, einer Stadt, die im Vergleich zu anderen Orten wie
Crailsheim und Aalen relativ glimpflich davonkam. Nach den
Luftangriffen und einem harten Kampf konnten die Ellwanger,
die unter der Einquartierung amerikanischer Soldaten litten,
aufatmen. Eine kürzlich im Rathausfoyer eröffnete Ausstellung
unter dem Titel „Kriegsende in Ellwangen“, die Stadtarchivar
Christoph Remmele initiiert hat, beleuchtet die
Herausforderungen und Ängste der Bürger während dieser Zeit.
Sie ist bis zum 17. Mai zugänglich und behandelt wichtige
Aspekte des Kriegsendes, die sowohl die Zivilbevölkerung als



auch die Militärs betreffen.

Der Stadtplan aus der NS-Zeit zeigt Straßen, die nach bekannten
Nationalsozialisten benannt waren, wie die Marienstraße, die als
Adolf-Hitler-Straße und die Spitalstraße als Joseph-Goebbels-
Straße bezeichnet wurde. Nach dem Machtwechsel wurden in
Ellwangen insgesamt 20 Straßen umbenannt. Die Auswirkungen
des Krieges sind im Stadtbild noch heute spürbar. Zeichen des
Gedenkens, wie der Marienbrunnen, erinnern an die
Spendenbereitschaft von über 600 Bürgern zwischen 3 und 500
Mark für das Denkmal, das 1955 eingeweiht wurde.

Die Bedingungen während des Kriegs

Die Realität in Ellwangen zeitigte ernüchternde Bedingungen.
Während der letzten Kriegsmonate mussten die Bewohner
erhebliche Abstriche in ihrem Alltag hinnehmen. Zivilisten
schrieben Briefe an die Militärregierung, in denen sie die
Rückgabe von requirierten Gegenständen wie Radiogeräten
forderten, jedoch blieben ihre Anfragen unerhört. Die
Lebensrealität war geprägt von dem Fehlen vieler Männer, die
an der Front kämpften, und die Arbeit lastete zunehmend auf
den Schultern der Alten, Versehrten und Frauen. Fabriken waren
gezwungen, für den Krieg zu produzieren, während die
Propaganda von „Wunderwaffen“ berichtete.

Die Ellwanger SS-Kaserne war bis zum Kriegsende ein zentraler
Bestandteil der Militärstruktur und beherbergte verschiedene
Einheiten. Im März 1945 wurden 350 Soldaten an die Front
geschickt. Mit der Einquartierung amerikanischer Truppen nach
dem Abzug der deutschen Soldaten kam es zu weiteren
Spannungen in der Bevölkerung. Viele waren in der Hoffnung,
dass die Besetzung durch die Amerikaner eine Verbesserung
bringen würde, nachdem das vorherige Regime des Dritten
Reiches so viele Leiden verursacht hatte.

Die Rolle der Mühlberg-Kaserne



Die Mühlberg-Kaserne, die 1916 errichtet wurde, spielte
während des Ersten und Zweiten Weltkriegs eine zentrale Rolle
in der Militärgeschichte Ellwangens. Ursprünglich als
Ausbildungseinrichtung für Unteroffiziere genutzt, erlebte die
Kaserne mehrere Umnutzungen. Ab 1945 bezogen
amerikanische Truppen die Kaserne, die bis ins Frühjahr 1946
unter ihrer Kontrolle blieb. In dieser Zeit wurde ein Militär-
Hospital eingerichtet, während die Zivilbevölkerung weiterhin
unter den Folgen des Krieges litt.

In den Jahren nach dem Krieg war die Kaserne ein Ort der
Unterkunft für Flüchtlinge, bevor sie 1951 von der Bundeswehr
übernommen wurde. Die Umwandlung der Kaserne in eine
Garnisonsstadt stellte eine wichtige Entwicklung in der
Nachkriegsgeschichte Ellwangens dar.

Die Ausstellung im Rathausfoyer und die damit verbundenen
Erinnerungen an das Kriegsende bieten nicht nur einen Einblick
in die Geschichte der Stadt, sondern fördern auch das Gedenken
an die schmerzlichen Erfahrungen und den Mut der Menschen
aus Ellwangen in diesen schwierigen Zeiten.
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